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Herren Kreisliga Gr. 2

TTV Dudenrode : Eschweger TSV 1848 II 
Samstag, 08.10.2022, 17:00 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren Kreisliga Gr. 2 für den TTV 
Dudenrode

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTV Dudenrode im
Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den Eschweger TSV 1848 II endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 2. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der
Eschweger TSV 1848 II mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwar brachten Wächter / Braun Brötz / Krug phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Brötz / Krug mit 3:1 durch. Völlig ungefährdet war daraufhin
der Sieg von Nitsche / Rutt gegen Grubbe / Irrle nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 10:
12, 11:8, 11:8 nicht verloren. Das folgende Doppel zwischen Brötz / Krug und Winter / Birx endete
indes mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Sebastian
Brötz seinen Gegner Werner Braun beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Tim Nitsche die Partie gegen Wolfgang Wächter noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Björn Rutt konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Siegfried Winter beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit nur einem Satzverlust
ging danach Timo Krug gegen Frank Grubbe durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Marc-Louis Birx hatte Rainer Brötz nur im ersten Satz eine Chance. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte dann Dieter Krug bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nils Irrle ab dem Start. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTV Dudenrode und des Eschweger TSV 1848 II in die Box.
Auf dem falschen Fuß erwischte Sebastian Brötz seinen Gegner Wolfgang Wächter beim
überzeugenden 3:0-Triumph. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Werner Braun war
derweil Tim Nitsche, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Björn Rutt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Mittlerweile stand es damit 8:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Timo Krug eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Timo Krug gewann gegen Siegfried Winter mit 3:2. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Dudenrode am 22.10.2022 gegen den TSV 1923
Oberrieden möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
21.10.2022 gegen den MTV 03 Unterrieden II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Dudenrode

Doppel: Brötz / Krug 1:0, Nitsche / Rutt 1:0, Brötz / Krug 0:1 
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Einzel: S. Brötz 2:0, T. Nitsche 1:1, B. Rutt 2:0, T. Krug 2:0, R. Brötz 0:1, D. Krug 0:1 
 Eschweger TSV 1848 II

Doppel: Grubbe / Irrle 0:1, Wächter / Braun 0:1, Winter / Birx 1:0 
Einzel: W. Wächter 0:2, W. Braun 1:1, F. Grubbe 0:2, S. Winter 0:2, N. Irrle 1:0, M. Birx 1:0


